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Barcelona, 18. April 2014 

 

Betrachtungen am Karfreitag 

 

1) Leben ist Zugehörigkeit (Wortspiel: belonging/be-longing=Sehnsucht zu sein), Verstand ist 

Verlangen. 

 

2) Wahrheit ist Ausdehnung, Denken ist Kontraktion. 

 

3) Liebe ist einschließend, Lust ist ausschließend; doch Liebe und Lust sind in der 

Allgegenwart der Existenz keine Gegensätze. 

 

4) Mitgefühl richtet sich auf alle. Leidenschaft richtet sich nur auf Bestimmtes (Wortspiel: 

com-passion) 

 

5) Einsicht ist mitfühlend, Verbegrifflichung ist Konflikt. 

 

6) Sein ist Leben, Liebe. Werden ist die trennende Psyche. 

 

7) Leben ist zeitloser Frühling. Der denkende Geist leidet im Zeitlichen. 

 

8) Freiheit von der Zeit ist Erleuchtung. Aufspaltung des Geistes ist Verstrickung. 

 

9) ‚Was ist‘ ist Leben. ‚Was sein sollte‘ ist Denken. 

 

10) Religion ist Energie-Weisheit. Religiosität ist Gemeinheit des Egos. 

 

11) Christus ist eine Blume und eine Intensität. Christen sind Mitläufer und Imitate. 

 

12) Christus ist ein süßer Duft. Christen sind separatistische Fragmentierungen. 

 

Jai Leben, Jai Liebe, Jai Christus. 


